
Gesundheitsprävention –
individuell und digital

Integrationsausschuss, 20.06.2024
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GESUNDES TAL



CHANCEN 
ERGREIFEN
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PROJEKTZIELE

Verbesserung der physischen und mentalen Gesundheit

Schaffung von evidenzbasierten Entscheidungsgrundlagen

Stärkung der gesundheitlichen Chancengleichheit

Vernetzung von Gesundheits- und Sozialwesen





Quelle: AOK Gesundheitsreport 2021

Wohnort der besonders gefährdeten Zielgruppen
23,7 % Haushalte mit Kindern /
ausgeprägte Kinder- und Jugendarmut

29,3 % SGB II Empfänger*innen

Synergien zur Städtebauförderung
Chance dringende (bauliche) Maßnahmen abzuleiten

Synergien zum physischen Gesundheitskiosk
Chance das physische und digitale miteinander zu verbinden

KRANKHEITSHÄUFIGKEIT
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Digitale Barrierefreiheit
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GEMEINSAM FÜR EIN 
VERNETZES, DIGITALES UND 
LEBENSWERTES WUPPERTAL

Jacqueline Stork
Competence Center Smart City
Jacqueline.stork@stadt.wuppertal.de
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